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1804	 Der Code civil (Code Napoléon) verbietet es Frauen, ohne 		
	 Erlaubnis ihres Mannes außerhalb des Hauses zu arbeiten 	
	 oder einen Vertrag zu unterschreiben. Sie können keine 		
	 Güter kaufen, verkaufen oder verwalten.
1919	 Wahlrecht für alle
1919	 Erste weibliche Abgeordnete in der Chamber (Parlament)
1937	 Das Parlament stimmt gegen ein Gesetz, das es geschiedenen 	
	 Frauen erlaubt, einen neuen Partner zu heiraten.
1968	 Mädchen und Jungen dürfen gemeinsam in die Schule.  
	 Sie erhalten jetzt auch die gleiche Bildung.
1969	 Madelaine Frieden-Kinnen wird als erste Frau Ministerin
1972	 Gründung des Mouvement de la libération des femmes (MLF).
	 Öffentliche Diskussionen über weibliche Sexualität, gerechte  
	 Aufteilung von Haushaltsarbeit, Lohngleichheit und  
	 Gewalt gegen Frauen.
1972-1974 Ehefrauen und Ehemännern werden gleichgestellt.  
	 Sie haben dieselben Rechte und Pflichten. Bis dahin durften 	
	 Ehefrauen ohne ihren Mann z.B. kein Bankkonto eröffnen.
1978	 Recht auf Abtreibung

1978	 Gesetz über die Sexualerziehung (Aufklärung) in den Schulen
1979	 Erste Soldatinnen in der Luxemburger Armee
2006	 Die Gleichstellung zwischen Mann und Frau kommt  
	 in die Verfassung
2016	 Gesetz über die Lohngleichheit: ,,gleicher Lohn für gleiche Arbeit”
2016 	 Die Chamber stimmt für die Frauenquote (40%) bei Listen  
	 für die Nationalwahlen.

In Luxemburg können Männer und Frauen seit 1919 wählen gehen oder 
sich wählen lassen. Aber in der Schule und auf rechtlicher und wirtschaft-
licher Ebene hatten Mädchen und Frauen noch Jahrzehnte später viele 
Nachteile. Heute ist die Situation ganz anders, auch wenn es noch immer 
Probleme gibt, ist die Gleichstellung im Gesetz festgehalten. Männer und 
Frauen dürfen ihr Leben nach ihren Vorstellungen gestalten.
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Ordnet die Fotos einer Jahreszahl zu. 
Lest die Texte! Ordnet die Jahreszahl. einer Kategorie zu,  
indem ihr A, B, C oder D daneben schreibt:

A.	Parlament und politische Partizipation
B.	 Ehe und Selbstbestimmung
C.	 Bildung und Beruf
D.	 Förderung der Frauen

Hat euch ein Datum besonders überrascht?  
Erklärt warum!

Aufgaben 

Interessante Jahreszahlen

Gleichstellung  
von Mann und Frau

www.zpb.lu
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•	 Fülle zuerst die Kolonne in der Mitte aus! Du darfst im Internet recherchieren. 
•	 Tausche dich mit einer anderen Person aus und trage die Informationen in die rechte Kolonne ein!

Stellt die Informationen vor, die ihr beim Austausch erhalten habt!

Partnerarbeit  

Luxemburg In meinem Land Im Land von …

Wahlrecht für alle (1919)

Gleiche Schulbildung für alle 
(1968)

Gemischte Schulen (1968)

Lohngleichheit (2016)

Frauen im Parlament (in %): 
35 % (2025)

Soldatinnen dürfen alle  
Aufgaben in der Armee  
übernehmen: Ja
Frauenanteil: 12 % (2025)

Regierungschefin  
(Premierministerin): Nein

Staatschefin:  
Großherzogin Marie-Adelheid 
(1912-1919) & Großherzogin  
Charlotte (1919-1964)

Gibt es heute Bereiche, in denen  
die Situation der Frauen verbessert 
werden kann? 
Bereitet eure Ideen in kleinen  
Gruppen vor. Sammelt dann gemeinsam 
Beispiele!

Redet mit! 

Das denke ich:


